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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

SG 1862 Anspach III : TTC Königstein 1948 
Samstag, 11.09.2021, 12:30 Uhr

Niederlage für die SG 1862 Anspach III

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TTC Königstein 1948, als Paul
Schuster sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SG 1862 Anspach III
sicherstellen konnte. Viele Punkte holten an diesem Tag Hampl und Rosemann, die ihre beiden
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 1. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der SG 1862 Anspach III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Es dauerte eine Weile bis Baebenroth / Knopf ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Hampl / Schuster quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an das Gastteam. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schindling / Göske Toro wurden
dann Klühs / Wagner ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Lerch / Meinig bekamen danach ihre Gegner
Rosemann / Egert beim deutlichen 10:12, 6:11, 11:13 nie in den Griff. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 an den Tisch. Wenig Gegenwehr leistete Norman Klühs bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Amadeus Rosemann. Die richtige Taktik fehlte nachfolgend Finn Baebenroth bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Björn Hampl ab dem Start. Einen Moment später ging es beim Spielstand von 0:5
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. David Knopf besiegelte dann hingegen mit
einem 3:1 gegen Paul Schuster einen Punkt für sein Team. Fast verloren schien dann das Spiel von
Oliver Lerch gegen Tobias Schindling, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Oliver Lerch
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 4:11, 8:11, 11:2, 11:8, 13:11. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Es dauerte eine Weile bis Markus Meinig sein 3:2 gegen Alexander
Egert feiern konnte. Trotz Blitzstart verlor Sebastian Wagner sein Spiel gegen Tomas Göske Toro
letztlich in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Norman Klühs verlor danach
sein Spiel gegen Björn Hampl chancenlos mit 7:11, 5:11, 9:11. Finn Baebenroth hatte im Anschluss
gegen Amadeus Rosemann beim 9:11, 5:11, 2:11 nichts zu bestellen. Es dauerte eine Weile bis
David Knopf sein 3:2 gegen Tobias Schindling feiern konnte. Mittlerweile stand es damit 4:8. Trotz 1:
0 Satzführung verlor Oliver Lerch sein Spiel gegen Paul Schuster letztlich mit 12:10, 10:12, 2:11, 7:
11. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4 Sieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.09.2021 gegen
den TTV Burgholzhausen-Köppern, während der TTC Königstein 1948 am 17.09.2021 gegen den
TV 1861 Bad Schwalbach antritt.

 Punkte:
 SG 1862 Anspach III

Doppel: Baebenroth / Knopf (0), Klühs / Wagner (0), Lerch / Meinig (0) 
Einzel: N. Klühs (0), F. Baebenroth (0), D. Knopf (2), O. Lerch (1), M. Meinig (1), S. Wagner (0) 

 TTC Königstein 1948
Doppel: Schindling / Göske Toro (1), Hampl / Schuster (1), Rosemann / Egert (1) 
Einzel: B. Hampl (2), A. Rosemann (2), T. Schindling (0), P. Schuster (1), T. Toro (1), A. Egert (0)


